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Eine Reformfrage
auf dem Gebiete des Strafrechts

Halle 6 Juli
Jn der Tagesordnung der Jnternationalen krimi

naliſtiſchen Vereinigung für die diesjährige in Berlin
Mitte Oktober tagende Jahresverſammlung bildet die Frage der
Behandlung der verwahrloſten und verbrecheriſchen
Jugend den hervorragendſten Punkt Wenn irgend einer unter
den Schäden an denen unſere ſozialen Zuſtände kranken eine be
ſondere Beachtung verdient ſo iſt es die zunehmende Verwilderung
und Verbrecherneigung der heranwachſenden Jugend Ein Blick in
die ReichsKriminalſtatiſtik der letzten Jahre lehrt die erſchreckende
Thatſache daß die Zahl der jugendlichen Verbrecher d h der
wegen Verbrechen oder Vergehen gegen Reichsgeſetze verurtheilten
Perſonen unter 18 Jahren ſeit dem Jahre 1882 dem erſten
Erhebungsjahre dieſer Statiſtik bis zu dem jüngſt erſchienenen
Jahre 1889 ſich um rund 20 pCt erhöht hat Die Zahl iſt
im Jahre 1890 nach Ausweis der Monatshefte zur Statiſtik des
Deutſchen Reichs um weitere 10 pCt geſtiegen und das Jahr
1891 hat wie man mit ziemlicher Sicherheit bereits jetzt berechnen
kann eine noch ſtärkere Erhöhung gebracht Nimmt man hinzu
daß von dieſer Vermehrung des jugendlichen Verbrecherthums vor
zugsweiſe die allerjüngſte Klaſſe Kinder im Alter von 12 15
Jahren betroffen iſt ſo offenbart ſich uns in dieſen Zahlen ein
Bild ſittlicher Verkommenheit und man kann es den Heransgebern
der Statiſtik welche ſich bisher ſtets der größten Objektivität be
fleißigten und jede ſubjektive Meinungsäußerung unterdrückten nicht
im Geringſten verargen wenn ſie Angeſichts dieſer Ergebniſſe
ihren trockenen Zahlen den Satz hinzufügten Die jugendlichen
Delinquenten ſind die Rekruten einer Verbrecherarmee gegen welche
die Strafmittel des beſtehenden Rechts ſich als machtlos zu er
weiſen ſcheinen

Das Ende unſeres Jahrhunderts lebt und ſtrebt in der Für
ſorge für Kultur und Sitte Gemeinnützige Vereine entſtehen an
allen Enden und Orten welche mit dankenswerther Opferwilligkeit
die Einführung aller Errungenſchaften und Fortſchritte der Kultur
zu ihrer höchſten Aufgabe machen Der Staat tritt in ſeiner
Arbeiterſchutzgeſetzgebung in Fabrik und Gewerbeordnungen mit
aller Kraft für das Recht der Jugend ein Mit Fug erhebt ſich
die Frage Wie iſt es möglich und wo liegt die Urſache dafür
daß trotz aller dieſer Beſtrebungen und Bemühungen ſo traurige
Reſultate gezeitigt werden Als vor Kurzem der Fall bekannt
wurde in welchem ein 18 jähriger junger Menſch in Berlin mit
kaltem Blute eine Frau hinmordete um ſich ein Taſchengeld zu
verſchaffen da klang es wie eine ernſte Mahnung aus der öffent
lichen Meinung herans und ein hochoffiziöſes Blatt glaubte die
Wurzel des Uebels in dem mehr und mehr ſchwindenden Sinn für
Familienleben und Zuſammengehörigkeit entdeckt zu haben Hierin
liegt ein gutes Stück Wahrheit Die nervöſe Haſt von welcher
unſer Zeitalter regiert wird läßt das traute Gefühl innigen
Familienlebens kaum jemals zur Herrſchaft gelangen Jn dem
wirren Gefühl des Weltentreibens erkaltet das Gefühl der Gemein

In harter Schule
Roman von Guſtav Jmme

Fortſetzung Nachdruck verboten
Wenn er nicht floh wenn er wieder und wieder kam

um ſich den Pfeil tiefer in die Bruſt zu drücken ſo geſchah
dies nicht weil ſein Wille ſchwach ſondern weil er von der
Stärke deſſelben überzeugt war Er ſah daß er Leontine
nothwendig war nicht nur zur Ausbildung ihres Talents
ſondern zum ſchönen harmoniſchen Entfalten ihres ganzen
Weſens daß er einen erziehenden Einfluß auf ſie ausübte
und je theurer ſie ihm ward deſto mehr hielt er ſich in
ſeiner Selbſtloſigkeit verbunden zu geben wo er auf keine
Vergeltung rechnen zu können und rechnen zu dürfen glaubte

Leontines Benehmen gegen ihn hätte einen eitleren oder
nur einen weniger beſcheidenen Menſchen doch zuweilen auf
die Vermuthung gebracht ſeine Gefühle würden erwidert
und Wollenberg hätte nicht der feine Beobachter ſein müſſen
der er war wenn ihm alle die kleinen darauf deutenden
Symptome entgangen wären Ueberließ er ſich aber zu
weilen dem Glücke dieſes Bewußtſeins ſo wies er es in
der nächſten Stunde wieder weit von ſich und auf jeden
Fall verpflichteten ihn Ehre und Gewiſſen auf ſeiner Hut
u ſein Er der arme unbedeutende Maler war nicht der

ann der ein Fräulein von Reina geliebt und gewählt
haben würde wenn ſie im elterlichen Hauſe gelebt hätte er
wollte aus ihrer ſchutzloſen Stellung aus ihrer Loslöſung
von dem Boden dem ſie durch die Geburt angehörte keinen
Vortheil für ſich ziehen

Und trotz aller Vorſicht mußte er ſich verrathen haben
anders war Leontines heutiges Betragen nicht zu deuten
Dieſer Gedanke war es der ihn beunruhigte die ſich für
ihn daraus ergebende Konſequenz des Handelns die Er
wägung mit welcher er ſich in den ſtillen Stunden der Nacht
beſchäftigte War es nicht vielleicht am beſten er ſchrieb
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ſchaft und der individuelle Geiſt des Materialismus gewinnt die
Oberhand Jn einer Wiederbelebung des verloren gegangenen
Familienſinnes wird daher ein gut Theil der anzuſtrebenden Re
formarbeit liegen

Aber iſt es dieſes moraliſche Bemühen allein welches den Weg
uns weiſen ſoll Jſt es nicht eine ernſte Pflicht der Geſetzgebung
prüfend Umſchau zu halten ob die geltenden Normen ihren Zweck
die Erziehung der Jugend in anuſtändige Bahnen zu leiten nach
dieſer Richtung hin zu erfüllen vermögen Wenn Kinder heran
gewachſen den Strafgefängniſſen verfallen ſo iſt die Urſache ſtets
und einzig und allein in einer mangelhaften Erziehung in einer
Verwahrloſung ſeitens der Eltern zu ſuchen Mag auch der
Keim des Böſen dem Kinde angeboren ſein durch eine ſorgfältige
und liebevolle Pflege wird er unterdrückt und nur bei gröblicher
Vernachläſſigung des Kindes wird er imſtande ſein verderbliche
Blüthen zu treiben Es muß daher die erſte und vornehmſte Auf
gabe des Staates ſein in gewiſſenhafter Weiſe die elterliche Er
ziehung und wo es nothwendtg erſcheint die erziehliche Anusbil
dung der Jugend zu übernehmen Ein rechtzeitiges ſtaatliches Ein
greifen wo die Umſtände es erheiſchen wird es verhindern daß
Kinder der elterlichen Obhut ledig in einem unreifen Alter unr
auf ſich ſelbſt angewieſen in den Schlamm ſittlicher Verkommen
heit gerathen Wenn nun eine ſo tranrige Erſcheinung zu Tage
tritt wie die oben ausgeführte ſo wirft dies ein trübes Streif
licht auf die fürſorgende Thätigkeit des Staates und da man
nicht annehmen kann daß es dem Staate an dem erforderlichen
Willen fehlt in den geeigneten Fällen ſeine Zwangserziehungs
rechte ausznüben ſo muß man nothgedrungen zu dem Schluß
kommen daß der Staat nicht die dazu nothwendige Macht beſitzt

zureichend erweiſen um die heranwachſende Jugend vor ſittlichem
Verfall zu bewahren indem ſie ein ſtaatliches Eingreifen nicht in
all den Fällen geſtatten in denen das Jntereſſe für die jngend
lichen Delinquenten und vor Allem das öffentliche Jnutereſſe das
Jntereſſe für die übrige menſchliche Geſellſchaft es erheiſcht

Und dem iſt in der That ſo Ueberblicken wir kurz die dies
bezüglichen Beſtimmungen des preußiſchen Landrechts Darnach
ſoll das Vormundſchaftsgericht wenn Eltern ihre Kinder grauſam
behandeln oder zu Böſem verleiten oder ihnen den nothdürftigen
Unterhalt verſagen von Amtswegen ſich der Kinder annehmen und
nöthigenfalls den Eltern die Erziehung abnehmen und dieſelben
auf Koſten der Eltern anderen zuverläſſigen Perſonen anvertrauen
Daß dieſe Vorſchriften dem Bedürfniß auch nicht annähernd ent
ſprechen bedarf keiner Betonung Der praktiſch wichtigſte und
häufigſte Fall daß Eltern ſchuldhafterweiſe oder durch drückende
äußere Verhältniſſe genöthigt die Erziehung der Kinder vernach
läſſigen ohne ſie gerade zu Böſem anzuhalten und daß durch dieſe
Vernachläſſigung das Kind ſittlich gefährdet wird dieſer Fall wird
vom preußiſchen Landrecht überhaupt nicht berührt Nimmt man
hinzu daß die ſtaatliche Zwangserziehung auf Koſten der Eltern
geſchehen ſoll daß dieſe aber meiſt zu den nunterſten Klaſſen der
Bevölkerung gehören und daher weder gewillt noch auch imſtande
ſind die Koſten zu tragen ſo leuchtet die ganze Unzulänglichkeit
der obigen Normen ein und die Erfahrung hat denn auch ihre
Bedentungsloſigkeit für die Praxis in vollem Umfange gezeigt

Es kommt dann ferner in Betracht das Geſetz vom 13 März
1878 nach welchem Kinder welche im Alter von 12 Jahren
eine ſtrafbare Handlung begangen haben durch Beſchluß des

oder mit anderen Worten daß die beſtehenden Geſetze ſich als un

Vormnndſchaftsgerichts in einer Erziehungs oder Beſſerungs
anſtalt untergebracht werden können wenn die Unterbringung mit
Rückſicht auf die Beſchaffenheit der ſtrafbaren Handlung die
Perſönlichkeit der Eltern oder ſonſtigen Erzieher des Kindes und
auf deſſen übrige Lebens verhältniſſe zur Verhütung weiterer ſitt
licher Verwahrloſung erforderlich iſt Als erſte Vorausſetzung für
ein ſtaatliches Eingreifen wird neben anderen gewichtigen Er
forderniſſen alſo hier gefordert daß bereits eine geſetzlich ſtrafbare
Handlung von dem Kinde begangen iſt daß alſo bereits die
Scheidewand durchbrochen iſt welche der Staat erſt errichten und
feſtlegen ſoll Sache des Staates ſoll es doch ſein der auf
keimenden Verbrecherneigung entgegen zu arbeiten Wie verträgt
es ſich damit wenn für ein Einſchreiten bereits das Vorliegen
eines Verbrechens verlangt wird Hier kommt die ſtaatliche
Oberauſſicht zu ſpät Thatſache iſt es denn auch daß eine große
Anzahl von Anträgen auf Zwangserziehung in Familien oder
Anſtalten von dem Vormundſchaftsgericht lediglich deshalb
zurückgewieſen werden muß weil der erforderliche Nachweis
einer bereits begangenen ſtrafbaren Handlung nicht erbracht
werden kann Jmmer dringender tritt an die Geſetzgebung die
Forderung einer Reform auf dieſem Gebiete heran Der richtige
Grundgedanke der alle dieſe Reformvorſchläge durchzieht und in
neuerer Zeit insbeſondere von Aſchrott ſcharf präziſirt worden iſt
iſt in dem Satze euthalten daß das ſtaatliche Eingreifen in die
elterlichen Erziehungsrechte überall da eintreten muß wo
ſittliche Verwahrloſung vorliegt gleichgültig ob den
Eltern an der Verwahrloſung eine Schuld beizumeſſen iſt gleich
gültig ob dieſelbe bereits zu einer ſtrafbaren Handlung das Kind
geführt hat

Wenn irgend eine Reformfrage auf dem Gebiete des Straf
rechts ſo iſt dieſe einer befriedigenden Löſung dringend bedürftig
Welche Maßregeln nach begangenen Verbrechen für den jugend
lichen Delinquent ſich eignen daß hier die Gefängnißſtrafe am
wenigſten am Platze iſt daß die bedingte Verurtheiluss hier ihr
vornehmſtes Anwendungsgebiet finden muß das ſind aLes Fragen
die erſt in zweiter Linie zur Beachtung kommen können Zunächſt
und vor Allem gilt es die Jugend zu retten bevor ſie den
Pfad des Verbrechens beſchritten hat Hier handelt es ſich um
ein Problem das tief eingreift in das innerſte Leben der Nation
Den heiligſten Gütern der Perſönlichkeit gilt es und darum nicht
zum Geringſten ſtellen wir an die Geſetzgebung des Reichs die
Forderung die nunmehr genügend gereiften Reformideen nicht
länger auf dem ſchwanken Boden der Theorie zu belaſſen ſondern
mit aller Kraft ſie in das praktiſche Leben einzuführen Der
Dank der Nation wird ihr gewiß ſein

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 5 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer
adler und Siegfried ſind wie ſchon erwähnt bei klarem
Wetter und Sonnenſchein geſtern Abend 7 Uhr in Drontheim ein
getroffen Kurz vor Drontheim war die Yacht Elsahn mit den
Erbgroßherzoglich Oldenburgiſchen Herrſchaften an Bord in Sicht
gekommen welche von Romsdalen ebenfalls nach Drontheim fuhr
Dieſelbe wurde mit dreimaligem Hurrah begrüßt

övmjwmorgen an Leontine daß eigene dringende Arbeiten ihn ver
hinderten den Unterricht fortzuſetzen

Er hätte damit nicht einmal eine Unwahrheit geſagt
Seit er Leontine zum erſten Male geſehen trug er ſich mit
dem Gedanken zu einer neuen Arbeit Die erſte Skizze da
zu hatte er entworfen aber zur weiteren Ausführung war
es nicht gekommen Seine Bekannten ſahen ihn ſelten oder
nie und es ging die Rede Wollenberg habe wieder den
Arbeitsraptus und ſei unnahbar in der That hatte er aber
ſeit Monaten nur ſehr wenig gemalt Er war nicht ruhig
nicht geſammelt genug dazu

Er trat zur Staffelei und betrachtete die Skizze
Soll ich mich nicht lieber gänzlich in meine Kunſt ver

ſenken fragte er Jndem ich auszuführen verſuche was
mir in der Seele lebt habe ich doch den einzigen wahren
Genuß Die guten Leute werden zwar gewaltig mäkeln
werden mir beweiſen daß es eine Unmöglichkeit ſei eine
ſolche Beleuchtung herzuſtellen werden den Gegenſtand viel
zu einfach und alltäglich finden Bah ich male für den
Wollenberg und nicht für die Leute

Für die Leute nicht fuhr er nach einer Pauſe fort
auch nicht einmal für die Menſchen aber doch nicht mehr

ganz allein für mich Geſtehe Dir nur Fritz Du malſt
jetzt noch für die Eine

Wenn ſie Dich verſteht ſo iſt das doch ein ſüßes be
rauſchendes Glück

Dieſes Glücks kann ich theilhaftig werden auch wenn
ich ſie nicht ſehe Jch bleibe im Rapport mit ihr habe ich
doch die Erinnerung

Aber darf ich ſie in dieſem Augenblicke verlaſſen
Droht ihr nicht Gefahr Ei Gringmuth wird ſie ſchon zu
ſchützen wiſſen

Wieder ſchritt er haſtig auf und ab Endlich blieb er
ſtehen athmete tief und ſagte

Wie ſchwer es doch iſt ſich durch all die Schichten aus
denen ſich unſer Wollen herausarbeitet auf den eigentlichen
Grund zu bohren Du biſt feig Du trauſt Dir ſelbſt nicht
lieber Junge und darum möchteſt Du Dich jetzt verkriechen
Daraus wird aber nichts Du gehſt ferner zu Leontine denn
ſie braucht Dich noch zu ihren Arbeiten was Du auch vom
Gegentheil verſichert haſt und Du wirſt hübſch aufpaſſen
daß ihr weder von Andern ein Leid widerfährt noch daß
Du ſelbſt ihr Anlaß zur Beunruhigung bieteſt Dein Wille
muß Dich aufrecht halten auch im Entſagen liegt ein un
beſchreiblicher Genuß nur wer eutſagen kann kann
herrſchen

Wollenberg war der Mann der dieſen Entſchluß nicht
nur faßte ſondern auch ausführte Ruhig als ſei es nie
anders geweſen gab er ſeinen Unterricht weiter Da aber
Gringmuth wirklich für gut fand nicht mehr mit ihm ge
meinſchaftlich zu kommen ſo beſchränkte ſich ſein Zuſammen
ſein mit Leontine mehr und mehr auf die Unterrichtsſtunden
Auch dieſe wurden indeß allmählich ſeltener da Leontine ſo
viel Beſtellungen bekam daß ſie denſelben kaum zu genügen
wußte und auch Wollenberg ſich ernſtlicher ſeiner Arbeit
hingab

War aber ihr Beiſammenſein der Dauer nach kürzer ſo
gewann es mehr und mehr an Jnhalt Wie durch ein ſtill
ſchweigendes Uebereinkommen ſuchten Beide in die eine Stunde
während welcher ſie einander angehörten ſo viel zuſammen
zudrängen daß ſie Stoff für Träumen und Denken hatten
während der Tage an denen ſie ſich nicht ſahen Waren ſie
räumlich getrennt ſo waren ſie doch bei einander

Jch bewundere Jhre Arbeitskraft Fräulein Leontine
ſagte Wollenberg eines Tages als ſie ihm wieder mehrere
ſchöne bemalte Fächer und Albumdeckel zeigte die Gringmuth
bei ſeinem nächſten Beſuche mit zur Stadt uehmen ſollte
Betrachte ich dagegen was ich leiſte ſo muß ich mich

ſchämen
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Die Hamburger Nachrichten äußern ſich über

den Eindruck den die Angriffe der Nordd Allg Ztg auf den
Fürſten Bismarck gemacht haben Der Fürſt ſoll plattdentſch
bemerkt haben dor lach ich över Der Fürſt nehme die
Artikel nicht ernſthaft er halte ſie nicht für offiziös ſondern für
einen Theaterdonner hinter den Couliſſen den Pindter als Jnupiter

Tonans beſorgt habe Der Fürſt habe ſeiner Verwunderung über
die komiſche Ueberhebung der Norddeutſchen einen draſtiſchen
Ausdruck gegeben Die Nachrichten bezeichnen das Vorgehen
Pindters indem er ſich den Anſchein einer Ueberlegenheit über den

Reichskanzler giebt für eine dummdreiſte Unverſchämtheit Darin
liege der klarſte Beweis daß die jetzigen Staatsleiter nicht hinter
dem Artikel ſtecken Jn der Drohnung mit einem ferneren Vor
gehen erblicken die Nachrichten den Beweis daß ein Politiker
höherer Ordnung den Artikel nicht verfaßt habe Bezüglich der
Stellung des Reichskanzlers zu ſeinen Nachfolgern exiſtire in
Deutſchland noch keine Tradition dieſelbe ſolle ſich noch erſt
bilden Die heutigen Miniſter würden wenn ſie auf dem be
ſchrittenen Wege weitergingen noch ganz andere Dinge zu hören
bekommen Der kritiſche Theil des Artikels der Norddeutſchen ſei
unwahr die angewandte Drohung lächerlich Unheimlich für die

Norddentſche müſſe die Zuſtimmung ſein welche der Artikel bei
allen Opponirenden fände die Vermuthung liege nahe daß er mit
Artikeln der engliſchen ungariſchen freiſinnigen klerikalen und
ſozialiſtiſchen Blätter gemeinſamen Urſprungs einer Centralſtelle ſei

Die Preſſe des Fürſten Bismarch möchte gern
daß das Abſchiedsgeſnch des Fürſten veröffentlicht werde Sie be
hauptet nach dem Vorgaug der Weſtdeutſchen Allg Ztg That
ſächlich exiſtirt gar kein Entlaſſungsgeſuch Bismarcks Wenn die
Regierung ſich im Rechte weiß ſoll ſie dieſer Auffaſſung entgegen
treten und mit dem Wortlaut des angeblichen Entlaſſungsgeſuchs
herausrücken Nun iſt aber ſo bemerkt die Freiſ Ztg in der
Kabinetsordre des Kaiſers an den Fürſten Bismarck vom
20 März 1890 zu leſen Mit tiefer Bewegung habe Jch aus
Jhrem Geſuche vom 18 d M erſehen daß Sie entſchloſſen ſind
von den Aemtern zurückzutreten welche Sie ſeit vielen Jahren mit
unvergleichlichem Erfolge geführt haben Die von Jhuen
für Jhren Entſchluß angeführten Gründe überzeugen mich daß
weitere Verſuche Sie zur Zurücknahme Jhres Antrages zu be
ſtimmen keine Ausſicht anf Erfolg haben

Eine Sitzung des Staatsminiſteriums hat
heute unter dem Vorſitze des Miniſterpräſidenten Graf Enlenburg
ſtattgefunden Da die Miniſter von heute ab abwechſelnd auf
Urlanb gehen dürfte zunächſt bis zum September keine Staats
miniſterſitzung erfolgen Jn der hentigen Sitzung an welcher
auch der Reichskanzler Graf Caprivi theilnahm ſoll wie verlantet
die Frage einer in Berlin zu veranſtaltenden Weltanusſtellung
verhandelt worden ſein

Der Miniſter des Jnnern empfing heute den Vor
ſtand der Berliner jüdiſchen Gemeinde und verſicherte den
Herren daß die Juden unbedingt auf allen ſtaatlichen Schutz gegen
Ausſchreitungen rechnen könnten Ueber den Verkauf von Schmutz
brochüren gegen die Juden auf offener Straße die in letzter Zeit
von ſich reden gemacht ſchweben Unterſuchungen die aber noch
nicht abgeſchloſſen worden ſind

Das Militärwochenblatt meldet datz der
Generalfeldmarſchall Blumenthal als Generalinſpektenr
von der 4 zur 3 Armeeinſpektion verſetzt und dem Prinzen
Leopold von Baiern die Stellung des Generalinſpekteurs der
4 Armeeinſpektion übertragen worden iſt

Der Reichsanzeiger publizirt die auf Antrag er
folgte Abberufung des Herrn v Stumm von dem Botſchafter
poſten in Madrid und ſeine Ernennung zum wirklichen Geheimrath
mit dem Prädikat Excellenz ſowie ſeine Verſetzung in den einſt
weiligen Ruheſtand vorbehaltlich künftiger Wiederverwendnung

Zu den ueuerlichen Verſammlungen der
Centrumspartei insbeſondere zu dem regierungsfreundlichen
Auftreten des Dr Lieber bemerkt der Hamb Korr Erinnert
man ſich des demonſtrativen Eintretens des Centrums für die
Rechte der Krone bei dem Kleinbahnengeſetze im preußiſchen Ab
geordnetenhanſe ſo wird man endlich auch erkennen daß es ſich
bei den Auslaſſungen des Herrn Dr Lieber nicht um einen
momentanen Jmpuls handelt ſondern daß Method in der Sache
iſt Alle dieſe Dinge gewinnen beſondere Bedeutung im Hinblick
auf die Möglichkeit einer Militärvorlage von der man an
nimmt daß Kaiſer und Kanzler an ihr perſönlich mehr betheiligt
ſind als an irgend einer anderen Vorlage

Jm Hinblick auf die Ergebniſſe der deutſchen
Anshebung von 1891 betont die Poſt die Nothwendigkeit
der baldigen Einbringung der Militärvorlage beim
Reichstag Es gehört eine Reihe von Jahren dazu ehe man
rrrrrrrrrrrrrrrrreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee747

Sie werden doch Jhre Arbeit nicht im Ernſte mit der
meinigen vergleichen wollen ſagte ſie lächelnd Jch kopire
und Sie ſchaffen

Jch bitte um Verzeihung mein Fräulein das ſind keine
Kopien ſondern ganz ſelbſtſtändige künſtleriſche Leiſtungen
ſagte er indem er einen Fächer in die Hand nahm

Das mag ſein Hand und Auge ſind durch Jhren Unter
richt geſchult ich weiß aber ſehr wohl daß es doch Jhr
Genius iſt der meinen Stift führt

Fränulein Leontine unterbrach er ſie abwehrend
Sie haben Recht verbeſſerte ſie ſich nicht Jhr Ge

mus ſondern ein Abglanz deſſelben ich weiß es was ich
Jhuen zu danken habe

Sagen Sie das nicht bat er Sie beſchämen mich
Iſt es aber wirklich der Fall hätte ich Jhnen etwas ge
nützt ſo haben Sie mir das reichlich vergolten

Die Reihe des Staunens war jetzt an Leontinue
Was hätte ich Jhnen ſein können fragte ſie beinahe

ſchüchtern Sie ſtehen ſo feſt auf Jhren eigenen Füßen
Jhr Sein und Weſen iſt ſo vollkommen in ſich beruhend
ſo aus einem Guſſe daß es faſt unmöglich erſcheint darauf
eine Einwirkung zu üben

Und dennoch iſt dem ſo entgegnete der Maler Vieles
wonach ich bisher in meinem Wiſſen und Können vergeblich
rang iſt mir in der Unterhaltung mit Jhnen klar geworden
während ich Sie belehrte belehrten Sie mich Es mag ſtolz
und vermeſſen klingen aber der Demant kann ſich nur am
Demanten der echte Menſch nur am echten Menſchen
ſchleifen

Der echte Mann nur am echten Weibe mein reund

das wollten Sie eigentlich ſagen entgegnete ſie ihm die
Hand reichend mit einem leuchtenden Vlicke ihrer großen
granen Angen haben Sie vielen Dank für dieſes Wort
xs erhebt mich

die Früchte einer ſolchen Umwälzung erntet und jedes verlorene
Jahr kann ſich bitter rächen Jm vergangenen Herbſt konnten
trotz der im Sommer 1890 geſteigerten Präſenzſtärke und der
vermehrten Zahl der Königsurlanber wiederum 15664 Mann von
völliger Tauglichkeit und Abkömmlichkeit nicht zur Einſtellung ins
Heer gelangen 87421 Mann wurden der Erſatzreſerve über
ſchrieben von welchen etwa ein Fünftel eine nothdürftige Aus
bildung erhält vier Fünftel aber ganz ungusgebildet bleiben der
109 116 Mann des Landſturms 1 Aufgebots gar nicht zu ge
denken unter welchen noch viele brauchbare Elemente ſtecken und
die ſogar der Kontrolle gänzlich entzogen ſind

Die neuen Beſtimmungen über die Sonntags
ruhe haben vielfach zu materiellen Schädigungen Ge
werbetreibender geführt Von Seiten der Regierung ſind
verläßliche Berichte über die bezüglichen Wahrnehmungen einge
fordert worden Es liegt die Vermuthung nahe daß dies Vor
ehen bezwecke eine thatſächliche Unterlage für Abhilfe von Beſhwerden zu gewinnen welche ſchon jetzt ziemlich umfangreich ein

gegangen ſind
Daß dem Zuge Stanley s zur Befreiung

Emins dieſer Zweck nur als Aushängeſchild diente während
in Wirklichkeit die Eroberung der Aequatorialprovinz und die
Erbeutung des Elfenbeinſchatzes Emins geplant war das erfahren
wir jetzt auch aus Stanley s eigenem Munde Wie bekannt iſt
Herr Stanley zur Zeit Kandidat für das britiſche Parlament
und ſein Durchfall iſt ziemlich ſicher Un nun Stimmung für
ſich zu machen erklärte er in einer Rede über ſeine Expedition
Jch drängte vorwärts durch alle Gefahren um die Abſichten

der Deutſchen auf Centralafrika und das toſtbare Seengebiet
zu durchkreuzen um für England zu retten was zu retten
war Jch wußte daß ſich dort dentſche Emiſſäre herumtrieben
um Verträge mit den eingeborenen Fürſten abzuſchließen Das
mußte ich verhindern ich mußte ihnen zuvorkommen oder es
hintertreiben oder die Eingeborenen zu neuen Verträgen bewegen
Und das iſt mir gelungen Jch habe England zu einem Gebiete
von 200 000 Quadratmeilen verholfen und wenn ich nicht recht
zeitig gekommen wäre dann ſtände heute die große Aequatorial
provinz unter deutſchem Einfluß

Die Mehrzahl der Berliner Zeitungen befür
wortet die ſchleunigſte Jnangriffnahme der Berliner Welt
aunsſtellung vor der Pariſer alſo 1898 vereinzelte Stimmen
halten die Durchkreuzung des Berliner Projekts durch Paris als
Grund das Projekt aufzugeben Der Meinungsaustauſch zwiſchen
den verbündeten Regierungen über die Ausſtellung iſt thatſächlich
eingeleitet

Achttauſend ſechs hundert und ſechs Bergleute
ſind in den letzten 50 Jahren dem Weſtfäliſchen Bergban
zum Opfer gefallen d h es ſind eine ſo große Anzahl Ar
beiter bei der Arbeit tödtlich verletzt worden ſo daß ſie ſpäteſtens
nach 24 Stunden ſtarben Das iſt eine ſehr große Zahl

Das Bier wird theurer Mehrere auswärtige
Blätter berichten nämlich daß die im Laufe der nächſten Jahre
nothwendig werdende Erſchließung weiterer Quellen für die Be
friedigung der Bedürfniſſe des Reiches auf dem Wege der
ſtärkeren Heranziehung des Bieres ermöglicht werden
ſolle

Der Abgeordnete Singer hat geſtern in Berlin
vor einer Verſammlung von Metallarbeitern ſich gegen die Angriffe
verantwortet die er und Bebel erfahren haben weil ſie im Reichs
tage zugeſtanden daß die Arbeiter die in den Werkſtätten politiſch
agitirten mit Recht entlaſſen würden Er hielt an der Auffaſſung
daß die offene Agitation nicht in die Werkſtätte gehöre im Juter
eſſe der Arbeiter ſelbſt feſt Viele Reduer waren entgegengeſetzter
Meinnng Eine gegen Singer gerichtete Reſolution wurde aber
abgelehnt

n Leipzig 5 Juli Der Vortrag des Rektors Ahlwardt
über Die Jndenfrage war von ca 2000 Perſonen beſucht
Von frenetiſchem Beifall empfangen hielt Redner einen zwei
ſtündigen Vortrag der ſich ganz genan in dem Rahmen ſeiner
bisherigen Vorträge bewegte Bezüglich der Partei meinte Redner
daß die antiſemitiſche eine Kampfpartei ſei die mit keiner andern
paktiren dürfe und wenn man der konſervativen Partei einige
Mandate abgenommen habe werde dieſe von ſelbſt kommen

Vochum 5 Juli Das Oberlandesgericht zu Hamm
hat die Erhebung einer Anklage gegen Baare wegen Stempel
fälſchnugen abgelehnt

Kiſſingen 5 Jnli Vor dem Fürſten Bismarck ſang
vorgeſtern ein Männerquartett einige Lieder worauf eine Früh
ſtückstafel ſtattfand Einer der Gäſte gedachte des 3 Juli des
Tages von Königgrätz Der Fürſt änßerte darauf Einen
Tag von Königgrätz werden wir wohl nicht mehr erleden aber auf
ein zweites Sedan werden wir noch gefaßt ſein müſſen

OeſterreichUngarn
Wien 5 Juli Der oberſte Sanitätsrath ſprach ſich

ſchon jetzt für Aufwendung außerordentlicher Mittel und weitgehende

Es entſtand eine Pauſe Beide fühlten daß ſie hier an
einer Grenze angekommen waren die ſie nicht überſchreiten
durften

Jch wünſchte ich könnte die Skizze zu Jhrem neuen
Bilde ſehen Herr Wollenberg begann Leontine wieder

Aber es geht nicht Frau Meinhold hütet mich wie ihren
Augapfel man ſagt mir zwar nichts aber ich bin überzeugt
mir droht Gefahr

Das Haus in welchem mein Atelier iſt wäre das
letzte welches Sie beſuchen dürften

Leontine nickte zuſtimmend Welche Laſt bin ich meinen
Freunden ſeufzte ſie

O ſagen Sie das nicht bat Wollenberg Sie thun
ſich und uns Unrecht

Sie ſind Alle ſehr gut fuhr ſie fort Wie man mich
ſchont keine Klage keine Anſpielung deutet darauf hin daß
man mein Schickſal kennen möchte oder vielleicht kennt

Wir kennen Sie das iſt uns genug
Und welche Opfer bringen mir Frau Meinhold und

Alwine fuhr ſie fort Jch merke es recht gut daß ſieum das Geheimniß meines Aufenthalts bei Seit nicht zu

gefährden auf allen Umgang verzichten
Nennen Sie das wirklich ein Opfer Mir ſcheint es

Gewinn Es giebt für den Menſchen nichts was ihn mehr
fördern und befriedigen kann als wenn es ihm vergönnt iſt
in einem harmoniſch zuſammengeſetzten Kreiſe das Leben
nach ſeiner Neigung auszugeſtalten Das dächte ich wäre
in dieſem Winter in dieſem Hauſe geſchehen

Das iſt geſchehen ſtimmte Leontine bei Es erfaßt
mich oft Bangen daß dieſes friedliche Zuſammenleben nur
kurze Zeit währen könne

Fortſetzung folgt

ſanitäre Maßnahmen anus falls ein Ausbruch der Cholera
in Galizien und in der Bukowina ins Auge z faſſen iſt

Peſt 5 Juli Das Handelsminiſterium ordnete für
Schiffe aus ruſſiſchen Häfen des Schwarzen Meeres und des
Aſowſchen Meeres eine ſiebentägige Beobachtung ferner

ſtrenge ärztliche Unterſuchung für Schiffe aus türkiſchen
Häfen an

Lemberg 5 Juli Der Lemberger Dziennik Polski bringt
neuerdings die früher einmal gemeldete und officiös beſtrittene
Nachricht wieder Kaiſer Wilhelm werde den galiziſchen Schluß
manbvern beiwohnen und Kaiſer Franz Joſeph in Lemberg
beſuchen

Jtalien
Rom 5 Jnli Das Appellgericht fällte geſtern das Urtheil

gegen die wegen der Unruhen bei den Verſammlungen am 1 Mai
1891 unter Anklage geſtellten Anarchiſten Cipriani wurde
zu 20 Monaten die übrigen Angeklagten zu 8 bis 25 Monaten
Gefängniß verurtheilt ie Verleſung des Urtheils rief
großen Lärm hervor Der Saal wurde in Folge deſſen von den
Angeklagten und dem Publikum geräumt Die Angeklagten wider
ſetzten ſich der Räumung Als die n vor dem Appellgerichts

t verſammelte Menſchenmenge Unruhen verurſachte nahm die
olizei 14 Verhaftungen vor

Frankreich
Paris 5 Juli Jn den hieſigen diplomatiſchen Kreiſen

fühlt man ſich durch Herrn v Radowitz Ernennnng zum Bot
ſchafter in Madrid ſehr beunruhigt und bringt dieſen Vorgang
in Zuſammenhang mit der marokkaniſchen Frage Man
glaubt nämlich Deutſchland England und Spanien
hätten ſich zu einer für Frankreich nachtheiligen Löſung der
marokkaniſchen Frage vereinigt Man iſt darüber um ſo beſtürzter
als inzwiſchen die Oaſe Tuat von marokkaniſchen Kaids wieder
v Beſitz genommen und mithin aufs Neue für Frankreich ver
oren iſt

Der Handelsminiſter wird wahrſcheinlich ſchon in
den nächſten Tagen dem Präſidenten der Republik ein Dekret be
treffend die Weltausſtellung zur Unterzeichnung vorlegen

Auch hier werden Maßnahmen zur Verhütung der Ein
ſchleppung der Cholera aus Aſien getroffen Uebrigens iſt der
Geſundheitszuſtand in Frankreich ſehr befriedigend Lediglich einige
Fälle von Cholera nostras ſind im Weichbilde von Paris
infolge Zurücktretens des Seinewaſſers vorgekommen

Der 8S4jährige Marſchall Mac Mahon hat ſeine Denk
würdigkeiten vollendet will aber die Veröffentlichung derſelben
ſeinen Erben überlaſſen Das Werk zerfällt in vier Theile Feld
züge in Algerien der Krieg von 1870 die Armee von Verſailles
und die Präſidentſchaft der Republik In ſeiner Darſtellung des
deutſch franzöſiſchen Krieges tadelt Mac Mahon beſonders den Be
fehl des Kriegsminiſters Palikao der ihn gegen Thiers Meinung
anwies Bazaine zu Hilfe zu kommen Er tadelt nicht minder die
Uebertragung des Kommandos auf den General Wimpffen nach
der Schlacht von Sedan Sie ſei das Ergebniß einer Jntrigue

geweſen

Auf einer ſozialiſtiſchen Verſammlung in Roubaix
legte der entlaſſene Kapitän Nercy nochmals ſein ſozialiſtiſches
Glaubensbekenntniß ab Er ſchloß ſeine Rede mit der Verſicherung
daß am Tage der Entſcheidung die Armee auf Seiten der
Sozialiſten gegen die Bourgeois ſich befinden würde

Spanien
Madrid 5 Juli Die Marktweiber find ruhbiger haben

aber die verlangte Steuer nicht bezahlt Die Hallen ſind von der
Gendarmerie beſetzt Die Börfenagenten haben ihre Thätigkeit
noch nicht aufgenommen Die Ruheſtörnngen in Calahorra haben
ſich wiederholt verſchiedene Häuſer wurden eingeäſchert Der Be
lagerungszuſtand iſt erklärt und Truppen wurden von Burgos nach
der Provinz Logrono geſandt

Großzbritannien
London 5 Juli Die geſtrigen Wahlen in den Städten

ſind erfolgreich für die Liberalen verlaufen die in Boſton Oſt
bradford Durham Greenock Hereford Lincoln Reading
Stockport und in zwei Abtheilungen des öſtlichen Londoner Wahl
bezirks Weſtham die Unioniſten verdrängten anderſeits gewannen
jedoch die Unioniſten drei liberale Sitze Der Reingewinn der
Liberalen beträgt demnach acht Sitze Vislang wurden 55 Unioniſten
und 39 Liberale gewählt Gladſtone hielt geſtern in Gore
bridge Midlothian eine längere Rede über die Arbeiterfrage
er äußerte ſich zu Gunſten der geſetzlichen Feſtſtellung des Acht
ſtundentages für Bergarbeiter

Rußland
Petersburg 5 Juli Der Nordiſchen Telegraphen

Agentur zufolge liegen über den angeblichen Unfall des Groß
fürſten Wladimir auf ſeiner Beſichtigungsreiſe keinerlei Mel
dungen vor Der Großfürſt ſetzt ſeine Reiſe fort er beſichtigte
geſtern die Truppen in Kargopol

Für die Meſſe in Niſhni Nowgorod ſind bis jetztwegen der Cholera keinerlei behindernde Maßregeln in Ausſicht

genommen

Orient
Sofig 5 Juli Die freundſchaftlichen Beziehungen welche

zwiſchen Rumänien und Bulgarien herrſchen dürften dem
nächſt thatſächlich zum Ausdruck kommen Wie wir vernehmen
wird Fürſt Ferdinand ſeine Rückreiſe nach Bulgarien gegen
Ende des Monats über Rumänien antreten und hierbei dem König
Carol in Sinaia einen Beſuch abſtatten

Konſtantinopel 5 Juli Der amerikaniſche Ge
ſandte Hirſch hat während ſeiner faſt einſtündigen Abſchieds
Audienz dem Sultan wärmſtens gedankt für den ſeinen Glaubens
genoſſen gewährten Schutz und die milde Behandlung der aus
Rußland ausgewieſenen Jnden Der Sultan antwortete es freue
ihn dieſe Worte zu vernehmen er möge ſeinen Landslenten er
zählen daß der Sultan ſich bemühe allen Bewohnern ſeines Landes
ein gerechter Herr zu ſein daß ſeines Glanbens wegen in der
Türkei niemals Jemand der Verfolgung ausgeſetzt werde Gegen
die P derlaſſung von jüdiſchen Einwanderern habe er nichts ein
zuwenden

Athen 5 Juli Jn Folge des Auftretens der Cholera
beantragt der Sanitätsrath eine elftägige Quarantäne für die
Schiffe aus den Häfen von Baum bis Kumkale und eine
fünftägige Beobachtung für die Schiffe ans Syrien

Fonales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 6 Juli
b Militäriſches Heute Morgen paſſirte das Artillerie Regimen

Nr 19 aus Erfurt kommend unſere Stadt Dasſelbe rückte zu der
alljährlichen Schießübung nach Jüterbogk aus um von dort aus in
Manöver zu gehen

Aufhebung des Verbots der Abhaltung von Viehmärkten
Die Königliche Regierung zu Merſeburg giebt unterm 5 Juli Folgendesbekannt rheeh die erbreitung k Maul und nene im
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Nr 156 Donnerstag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 7 Juli Sefte 3diesſeitigen Bezirke erheblich abgenommen hat wird dasunterm 26 Februar d R erlaſſene Verre der b alt v
Viehmärkten mit Ausſchluß der Pferdemärkte im Re
gierungsbezirke Merſeburg ſowie der Anſammlung von Wieder

klar ver dec Jorch Handler zu Verkaufszwecken an den
Mar er betreffenden Orte in Stä Haſthöfevdeetig John Ställen Gaſthöfen c hiermit

ur Gewerbeansſtellnng Jetzt wo die Anmeldefriſt fünach dem Muſter der Ausſtellung vor am 17 ar e en
findende vierwöchentliche Gewerbeausſtellung ihrem Ende entgegengeht
iſt es möglich ein ungeſähres Bild der zu der Ausſtellung getroffenenArrangements zu geben Mancher wird ch wenn er von dieſer reich

haltigen Vorführung gewerblicher Betriebs und Arbeitsmaſchinen hört
die fehlerhafte Vorſtellung machen als ob dort einſeitiger Maſchinen
kram geboten werden ſollte dem iſt aber nicht ſo allerdings bilden
gewerbliche Betriebe aller Art einen Hauptbeſtandtheil der Ausſtellung
und die Namen der ausſtellenden Firmen bieten die Gewähr daß dieſe
Betriebe in größter Vollkommenheit und in einem bisher auf keiner
bieſigen Ausſtellung eben Umfange dargeboten werden Für alle
Zweige des Handwerks und der Induſtrie iſt das Beſte Bewährteſte
und Neueſte ausgeſucht Jndeß auch für die Schauluſt die Lernbegier
und dem guten Geſchmack wird vieles Ueberraſchende und Neue geboten
werden Die Ausſtellung umfaßt ſämmtliche 4 Stockwerke im Hinter
gebäude des geräumigen Sachs ſchen Grundſtückes Geiſtſtraße 24 jedes
einzelne Stockwerk hat Ausſtellungsräume von mehr als 300 Quadrat
meter Außer zwei 85 pferdigen Dampfmaſchinen verſehen ca 10 aus
geſtellte Motoren neueſter Syſteme den Dienſt der Ausſtellung Fern
gehalten iſt aller ſonſt beläſtigender Jahrmarktskram da bei den
immerhin beſchränkten Raumverhältniſſen darauf Bedacht genommen
werden muß hauptſächlich nur in den Vordergrund getretene Jndu
ſtrien zu berückſichtigen Die Ausſtellungsleitung wird eine eigene
viermal wöchentlich erſcheinende Ausſtellungszeitung herausgeben die
durch ihre geſchmackvollen und gediegenen Leiſtungen bereits hierorts
gut eingeführte Druckereifirma Wiſchau u Wettengel hat zu dieſem
Behufe eine neue nach verbeſſertem amerikaniſchen Syſtem gebaute
Maſchine angeſchafft welche durch einen Motor der Deimler ſchen
Motorengeſellſchaft zu Kannſtadt bedient werden wird Die Ausſteller
welche bereits mit Anfuhr und Aufſtellung ihrer Objekte beſchäftigt
ſind erklären ſich ſämmtlich von den vom Ausſtellungsvorſtand ge
troffenen Einrichtungen äußerſt befriedigt

v Arbeitseinſtellung Die bei dem ſtädtiſchen Neubau der
Peißnitz Gaſt wirthſchaft beſchäftigten Steine und Kalk
träger hatten am Montag wegen Lohndifferenzen und angeblicher

Maßregelung eines agitatoriſch aufgetretenen Genoſſen aus Solidaritäts
gefühl plötzlich die Arbeit niedergelegt was theilweiſe auch die Maurer
an der Weiterarbeit des Baues hinderte Da jedoch Ueberfluß an
Arbeitskräften vorhanden ſo wurden die Lücken ſchnell ausgefüllt ſo
daß der Bau mit anderen Arbeitskräften weiter geführt werden kann

Brunnenfefſt Vom herrlichſten Wetter begünſtigt konnte das
auf geſtern verſchobene Brunnenfeſt in Bad Wittekind unter zahl
reichem Zuſpruch gefeiert werden Einem gemeinſamen Mittagsmahle
im Kurſaale folgte am Nachmittag und Abend großes Concert der
Halliſchen Stadtkapelle dem ſich eine prachtvolle Jllumination des
Gartens ſowie Abbrennen eines Fenuerwerks anſchloß

Beſitzwechſel Das Grundſtück Schulgaſſe 3b den Erben
der Frau Profeſſor Dähne gehörig wurde von dem Bankier Herrn
t Thoß hierſelbſt zu dem Kaufpreiſe von 60000 Mark er
worben

Hausſuchung Bei Mitgliedern der Partei der Jungen
innerhalb der hieſigen Socialdemokratie die ſich Kommuniſtiſcher
Verein nennen hat eine polizeiliche Hausſuchung ſtattgefunden
es wurden einige anarchiſtiſche Schriften namentlich Nummern
der Autonomie vorgefunden und beſchlagnahmt

b Brand Jm Keſſelhauſe der Biermann ſchen Rußfabrik
in der Deſſauerſtraße brach geſtern Mittag gegen 1 Uhr durch Ueber
laufen eines Keſſels Feuer aus aus welchem Anlaſſe die geſammte
Feuerwehr requirirt wurde Bei Ankunft derſelben hatten die Arbeiter
der Fabrik das Feuer ſoweit gelöſcht daß ein Eingreifen der Feuerwehr
nicht mehr nothwendig war

Raſch tritt der Tod den Menſchen an Geſtern fiel auf
dem Wochenmarkte plötzlich eine ältere Fran angeblich Frau Handels
mann Bornſchein von hier jedenfalls infolge eines Schlaganfalls
um Sie wurde nach ihrer Wohnung auf der Spitze gebracht und
verſtarb dort bald darauf

Diebſtahl auf dem Wochenmarkt Von einem Handels
ſtande auf hieſigen Wochenmarkte wurde geſtern einer Frau ein kleiner
ſchwarz weiß geflochtener Handkorb ſowie ein geſtricktes Garnnetz
geſtohlen in dem ſich mehrere lebende junge Tauben befanden

Feuer Heute Mittag gegen 12 Uhr iſt in einem Gebäude des
Grundſtücks der Firma Elitzſch Co Fabrik von Faßreifen Korb
wagaren 2e am Sophienhafen Feuer ausgebrochen wodurch das
ſelbe bis auf den Grund in Aſche gelegt wurde Ueber die
Entſtehungsurſache des Brandes reſp den angerichteten Schaden
konnten wir bis zum Schluß der Redaktion nichts Beſtimmtes erfahren

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 7 Juli ex Nachmittags 5 Uhr im
Magiſtratsſitzungszimmer

Tagesordnung
1 Nachbewilligung zu den Provinzial Koſten
2 Mittelbewilligung für die Verſchönerungs Kommiſſion
3 Ernennung eines Delegirten für den Verein für Geſundheits

pflege
4 Mittelbewilligung für die Neupflaſterung von Straßen im

Hallen Terrain
5 in einer Penſionirungsſache
6 Sonſtige Eingänge

Aus dem Vereinsleben
v Fleiſcher Jnnung Jn der geſtern abgehaltenen Quartal

verſammlung wurden 80 Lehrlinge zur Lehre verpflichtet HerrA Oehmicke wurde in Anerkennung iner vielſeitigen Verdienſte um

die Jnnung einſtimmig zum Ehrenmitgliede ernannt Die Ver
ſammlung nahm dann Kenntniß von dem neuen Ortsſtatut den
Schlachtezwang betreffend Hinſichtlich der Sonntagsruhe wurde der
Vorſtand beauftragt an maßgebender Stelle ſich über verſchiedene
Punkte Aufſchluß zu erbitten

Jus der näheren Umgebung
Landsberg Bez Halle 6 Juli Tod durch jugend

lichen Leichtſtnn Als der geſtern Abend 6 Uhr von Halle
nach Berlin fahrende Schnellzug daherbrauſte überſchritt bei den
Reinsdorfer Steinbrüchen der 12 jährige Schulknabe Ernſt Richter
von hier muthwillig das Geleiſe Der Tollkühne wurde von der
Maſchine erfaßt und gegen einen Stein geſchleudert wodurch der
ſofortige Tod eintrat

Kleine Chronik
Bexlin 5 Juli Eine Erbſchaft von ea 320,000 Mk

iſt der Stadtgemeinde Berlin durch das Teſtament eines Berliner
Bürgers des Rentiers Porſtell kürzlich zugefallen Dies Vermögen
ſoll zu einer Stiftung für Blinde verwendet werden Jm Zweifalls

ſoll der Blindgewordene vor dem Blindgeborenen den Vorzug
aben

Poſen 5 Juli Todtgefahren Auf der Strecke GneſenWreſchen c reſrwe ein Perſonenzug die Frau und das Töchterchen

des Bahnwärters Kaiſer und tödtete Beide
Altong 5 Juli Drei Verbrecher entſprungen

83 dieſem geſtern kurz mitgeiheilten Aufſehen erregenden Vorfall be
richtet der Hamb Corr Folgendes In dem nach Weſten im Par
terre belegenen Corridor des hieſigen Juſtizgefängniſſes ſaßen

rerSteppdecken Schirme
fertige Wäſche älee

die Einbrecher Kröger Klatte und Wentzel und zwar wegen
Raummangels in einer Zelle Jn der Sonntagnacht während des
Gewitters hörte der bejahrte Aufſeher Hanſen auf ſeinem Rundgang
ein verdächtiges Geräuſch das aus dem Korridor herzukommen ſchien

Hanſen der ſich in Begleitung ſeines Hundes befand ſchloß die zu dem
Corridor führende Gitterthür auf ließ aber unvorſichtiger Weiſe ſeinen
Hund hinter der Gitterthür zurück Kaum war Hanſen bei der zur
Zelle jener Verbrecher führenden Thür angelangt als dieſe auch ſchon
geöffnet ward und gegen den Kopf des Wächters ein furchtbarer
Schlag geführt wurde Dann zogen die Verbrecher den Beamten in
die Zelle ſteckten ihm einen Knebel in den Mund und ſchlugen
mit eiſernen Stangen auf den Bedauernswerthen ein Erſt auf
ſein Flehen hielten ſie hiermit inne einer der Strolche verſetzte ihm
den letzten Hieb mit den Worten Einen mußt Du noch haben
Dann banden ſie den faßt Bewußtloſen bedeckten ihn mit ihren
Betten und entriſſen ihm die Schlüſſel Das Erſte was die
Verbrecher nunmehr begannen war daß ſie die auf dem Corridor be
findlichen Zellenthüren öffneten und die anderen Gefangenen auf
forderten mitzugehen Hierbei ließen ſie ſich nicht durch das durch
das ganze Gebäude hallende wüthende Bellen des hinter der
CorridorGitterthür ſtehenden Hundes ſtören Die Ausbrecher be
gaben ſich auch zu dem dieſer Tage zu 6 Jahren Zuchthaus
verurtheilten Falſchmünzer Hirſchfeld der ſich aber weigerte mit
zugehen Hirſchfeld zog darauf die Glocke wurde aber erſt nach
Verlauf einer geraumen Zeit gehört Unterdeß war es dem Wächter
gelungen ſich aus ſeiner ſchwierigen Lage zu befreien Er kroch auf
Händen und Füßen vor die Thür des Hausvaters den er durch Klopfen
weckte Jetzt endlich wurde Anſtalt zur Verfolgung der Verbrecher
gemacht Der Wächter war unfähig ſich aufrecht zu erhalten und
mußte ſchleunigſt in ärztliche Behandlung gegeben werden Der Haus
vater weckte den Gefängniß Jnſpektor die ſofort angeſtellten Nach
forſchungen ergaben daß die Ausbrecher in aller Ruhe durch das Wohn
zimmer und von dort durch das Schlafzimmer des Jnſpektors gegangen
waren Jn dem Schlafzimmer der Tochter des Jnſpektors hatten ſie
die vor dem Fenſter ſtehenden Blumen fortgenommen und auf die
Erde geſetzt Auf dem Tiſche lag ein Zettel mit der Aufſchrift Schlafet
ruhig Gott ſchütze Euch Durch das Fenſter waren ſie dann auf den
Gefängnißhof hinausgeſtiegen hatten ihre aus der Zelle mitgenommenen
Handtücher zuſammengeknotet und ſie als Seil gebraucht um über die
dort nicht ſehr hohe Mauer zu klettern Zuerſt ward dem einen
hinübergeholfen dann zog dieſer den zweiten und dieſe Beiden ſchließlich
den dritten Ausbrecher hinüber dann machten ſie ſich aus dem Staube
Eine nicht unbedeutende Erleichterung der Flucht ſoll ein an der Mauer
ſtehender Hühnerſtall geboten haben Jetzt eilte auch der mit einem
Revolver bewaffnete Jnſpektor des Gefängniſſes zur Verfolgung der
Verbrecher herbei Leider war es zu ſpät Eine Beſichtigung der Zelle
der Verbrecher ergab daß die ſämmtlichen Schrauben der Thür gelöſt
worden waren ferner daß die Thür ſelbſt ausgehoben worden und dann
zurückgedrängt worden war ſo daß das Schloß zerbrach Als Waffe

die Kerls die von den eiſernen Bettſtellen losgebrochenen Beine
enutzt

Frankfurt a 5 Juli Zur Millionen Defraudation
Zuerſt mußte man annehmen daß es ſich bei der Flucht Jäger s
mit der Klotz um einen einmaligen kühnen Griff in die ſtets gefüllte
Kaſſe des Weltbankhauſes und um eine eheliche Untreue handelte Man
bemitleidete die arme Frau des Durchbreunners und Herr v Roth
ſchild ſprach ihr noch ſein Bedauern aus denn ſie hatte die Kühnheit
dieſem einen Beſuch zu machen und ihm ihre Abſicht den Staub
Frankfurts von den Schuhen zu ſchütteln und nach England zu gehen
anzukündigen Eine Stunde vor dieſer Abreiſe wurde ſie verhaftet
und jetzt weiß man daß Ehefrau Geliebte und Verwandtſchaft ſämmtlich
unter einer Decke geſteckt haben daß das ganze Unternehmen ein
planvoll angelegtes war Was Jäger in dem vielbeſprochenen
mit einem Todtenkreuz verſehenen Briefe aus Darmſtadt von ſeinen
Börſenſpekulationen ſchrieb war ebenſo erfunden wie ſeine Abſicht ſich
das Leben zu nehmen und nur zur Jrreführung beſtimmt Das an
geblich verſpekulirte Geld ſollte dazu dienen ihm und den Seinigen
einen angenehmen Lebensabend zu bereiten und er rechnete dabei auf
das gute Herz des Barons v Rothſchild der den Verluſt verſchmerzen
und die Sache nicht weiter verfolgen würde Die Unterſchlagungen
welche insgeſammt die Höhe von 1,700,000 Mk erreichen datiren bis
ins Jahr 1889 zurück und wurden durch falſche Buchungen verdeckt
Man hat ſich gewundert daß von dieſem Gelde nur etwa eine Million
wieder zur Stelle geſchafft worden iſt aber man weiß jetzt daß in die
Kaſſe des ſtets geldbedürftigen Eierhändlers Henſel allein einmal
90,000 Mk und in die Hände der Joſephine Klotz 50,000 Mk ge
floſſen ſind Mit Henſel hatte Häger als ſtiller Theilhaber zuerſt eine
Geflügelmäſterei gegründet die aber allmählich in eine Eierhandlung
zuſammenſchrumpfte Mit der Klotz unterhielt Jäger ſchon ſeit längerer
Zeit ein Liebesverhältniß Auf der Flucht nach Aegypten ſoll er ihr
in Alexandrien für 2300 Mark Schmuckgegenſtände gekauft haben Die
Klotz hat ihn bei ſeinen Vorbereitungen zur Flucht nach Kräften unterſtützt
Zwar hat ſich die Vermuthung als ob ſie den Brief mit dem Todten
kreuz in Darmſtadt aufgegeben hätte nicht beſtätigt Die Aufgabe
dieſes Briefes ſcheint vielmehr durch den in Wiesbaden verhafteten
Colporteur Vogt beſorgt worden zu ſein der dafür 100 Mark er
hielt aber mehr haben wollte und deshalb zu Frau Jäger kam Da
gegen hat ſich die Klotz ebenſo wie Henſel in der Paßangelegenheit be
müht indem ſie Herren ausfindig zu machen ſuchte welche mit Jäger
Aehnlichkeit beſaßen Der Geſuchte wurde dann bekanntlich in dem
Ober Telegraphen Aſſiſtenten Müngersdorff gefunden
Das übrige Geld hatte Jäger an ſeine Verwandten die Familien
Clemens und Gerloff vertheilt und ſelbſt ſein Dienſtmädchen
Meſſer hatte er zum Hüter ſeiner Schätze gemacht Die Hebung
dieſer letzteren Schätze gelang dem Polizeirath Eckhardt der als mo
derner Schatzgräber auf einem Acker bei Hofheim 70,000 Mark zu
Tage förderte Wie die anderen werthvollen Päckchen mit Tauſend
markſcheinen bei den Gerloff s und den Eheleuten Clemens entdeckt
wurden iſt bekannt Jäger ſelbſt hatte die Entdeckung dadurch er
leichtert daß er als vorſichtiger Geſchäftsmann die Namen der Per
ſonen und die ihnen anvertrauten Summen ſorgfältig auf einen Zettel
verzeichnete Zur Verbergung der Scheine wendeten Jäger s weibliche
Helfershelfer viel Scharfſinn an ſo ſoll man in einem dicken Papp
deckel der als Unterlage eines Petroleumkochofens diente verſchiedene
der koſtbaren Papiere gefunden haben Wie viel von den Geldern ver
nichtet wurde läßt ſich wohl nicht mit Gewißheit feſtſtellen Die mit
verhaftete Conſtanze Ochs machte die Zwiſchenträgerin zwiſchen
Frau Jäger und den Uebrigen Die von dem Hauſe Rothſchild auf
die Verhaftung des ungetreuen Kaſſirers ausgeſetzten 10,000 M ſind
in Alexandrien ausgezahlt worden außerdem aber hat das Bankhaus
noch eine größere Summe man ſpricht von 17,000 M den Be
hörden zur Verfügung geſtellt um die hieſigen Beamten deren Umſicht
und Findigkeit die Ermittelung des Flüchtigen und die Herbeiſchaffung
des unterſchlagenen Geldes doch in erſter Linie zu verdanken iſt nicht
leer ausgehen zu laſſen

Bnudapeſt d Juli Ein Mädchen Gymnaſium Eine
Geſellſchaft von Schriftſtellern und Profeſſoren hat die Gründung des
erſten ungariſchen Mädchengymnaſiums beſchloſſen Ziele Heran
bildung moderner Frauen auf der Baſis allgemeiner Bildung Vor
bereitung ſür die Hochſchule insbeſondere für die mediziniſche und
philoſophiſche Fakultät Dauer des Studiums 9 Jahre Die erſte
Klaſſe des Gymnaſiums wird bereits in dieſem Herbſte eröffnet werden
ſämmtliche Lehrkräfte lauter namhafte Männer haben ſich
für das erſte Lehrjahr gänzlich unentgeltlich zur Ver
fügung geſtellt Jedenfalls ſind dieſe Männer noch unver
heirathet Red

Standesamtliche UHachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
4 Juli Der Kaufmann Theodor Rühlemann und Bertha Rieger

Leipzigerſtraße 100 und d rgerſtrage 49 Der Schloſſer Emil Krauſeund Wieder e Gläſer Parkſtraße 14 und Forſterſtraße 243 Der cand phil
Otto Thum und Eliſabeth Wegener Leſſingſtraße 17 und Berlin Der

e

Lehrer Julius Löffler und Klara Schleenvoigt m u aße 3b Dern Heinemann und Bertha Knauf Fritz o und
leFriedrichsplatz 4

Ebeſchließung
t Lehrer Albert Kummer und Alma Köke Schwetſchkeſtraße 8

und Diemitz
Geboren

4 Juli Dem Zahnkünſtler Adolf Bode eine Steinweg 832 Dem
Handarbeiter Daniel Rothhaupt eine T Klara Martha Auguüſte Spiegel

aſſe 10 Dem Viehhändler Salomon Stern eine T Martha Delißſcherehe 144 Dem Kaufmann Emil Seyffert ein S Paul Adolf
Händelſtraße 35 Dem Privatdozent Dr med Ernſt Kromayer eine T
Franziska Karoline Pauline Eliſabeth Poſtſtraße 9 Dem Schmied Karl
Stolze eine T Pauline Anna Hedwig Mittelwache 6 Dem Wurſtfabrikant
Hermann Ritter ein Kl Sandberg 12 Dem Lehrer Reinhold Theele
ein S Johannes Karl Karlſtraße 15 Dem Schuhmachermeiſter Johannes
Peter Sommer eine T Emma Schmeerſtraße 15/16 Dem Lohnkellner
Karl Kluge eine T Marie Martha ähorttrabe 32 Dem Kaufmann Her
mann Hoöche ein S Ernſt Erich Königſtraße 2 Dem Handarbeiter
daher Raczkowski ein S Kurt Meckelſtraße 3 Dem Gelbgießer Karl
Mirxdorf eine T Antoinette Luiſe Anna 5 Vereinsſtraße 5 Dem Maurer
Heinrich Eichhorn ein S Guſtav Adolf Händelſtraße 19 Dem Hand
arbeiter Karl Schumann ein S Richard Reinhold Unterberg 9 Dem
Maler Guſtav Adolf Bräunlich eine T Marie Martha Trödel 12 Dem
Schmied Hermann Jackiſch eine T Jrma Selma Ludwigſtraße 113 Dem
Schuhmachermeiſter Julius Laws ein S Julius Erich Barfüßerſtraße 11

Dem Bergmann Hermann Wiemer ein S Hermann Eduard Heinz
Entb Jnſt Dem Kaufmann Michael Simmenauer eine T NMartha
de gerſtraße 15 Dem Fabrikarbeiter Friedrich Kaps eine T Elſa Anna
R a An der Moritzkirche 5 Dem Herren Kleidermacher Hermann

retſchmar eine T Minna Jlka Brunnenplatz 8

Geſtorben4 Juli Des Zahnkünſtler Adolf Bode T 8 Std Steinweg 32 Der
e Ferdinand Pfannenſchmidt 67 J Mansfe erſtraße 41

Des Schloſſer n Mappes T Gertrud 5 Oberglaucha 9
Wittwe Auguſte Wolfram geb Kauer 81 J Auguſtaſtraße 6b Wittwe
Friederike Franke geb Steinkopf 73 Klinik Des Wurſtfabrikant Her
mann Ritter S 15 Min Kl Sandberg 12 Wittwe Pauline Norr geb
Börner 56 Luckengaſſe 5 Des Telegraphen Aſſiſtent Theodor Meyer
T Dora 8 M Streiberſtraße 8 Des Kaufmann Hermann Walther S
ulius Paul Rudolf 5 wgerſeg 23 Des Fabrikarbeiter Wilhelm
Delitzſcher T Gertrud 8 Feldſtraße 7 Der Rentner Karl Friedrich
Hoffmann 59 Gr Ulrichſtraße 29

Luſtige Ecke
Vom Kaſernenhof Feldwebel Nein ſo dumme Kerls

hab ich ſchon lange nicht mehr gehabt Es wär ne Beleidigung für
die königliche Fourage wenn man Euch ſtrohdum m nennen wollte

Durch die Blume Aus einer Opernkritik Herrn
Piepſer s Lohengrin war in der Darſtellung leider ohne inneres Leben

Allem aber ſtrafte ſein Geſang die weite Herkunft des Gralritters
ügen

Ein dankbares Gemüth Richter Der Angeklagte iſt wegen
mangelnder Beweiſe freigeſprochen Sie können gehen Angeklagter

Strolch Jch danke ooch ſcheene Herr Richter det nächſte Mal
wth ich Jhnen davor voch mit eenen kleenen Jeſtändniß ne Freide

machen

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

p Köln 6 Jnuli 11 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Köln Ztg meldet aus
Petersburg Die Nachrichten über das Befinden des Finanz
miniſters Wyſchnegradski ſind wenig hoffnungsvoll eine
Wiederherſtellung ſei kaum denkbar

a Cleve 6 Juli 9 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn der Nachmittagsſitzung be
kundete der Profeſſor der ſemitiſchen Sprachen an der Straßburger

Univerſität Nöldeke weder im Talmud noch in anderen jüdiſchen
Geſetzbüchern ſei eine Stelle auffindbar welche auf einen Ritual
mord hindeute es ſei frivol immer wieder zu behaupten die Juden
brauchten Chriſtenblut zumal die jüdiſche Religion überhaupt den
Thierblutgenuß ſtrengſtens verbiete

Wien 6 Juli 10 Uhr 20 Min Vorm TDele
gramm unſeres Korreſpondenten Hier ver
lautet die Abberufung des deutſchen Botſchafters Prinzen
Reuß ſei wahrſcheinlich Von einer Zuſammenkunft des
öſterreichiſchen Kaiſers mit dem Zaren bei Gelegenheit
der ruſſiſchen Mandver und Hofjagden im Herbſt iſt hier nichts

bekannt
Szegedin 6 Jnli 8 Uhr 10 Min Vorm DTele

gramm unſeres Korreſpondenten Das große Fabrik
etabliſſement der erſten ungariſchen Hanfſpinnerei iſt ſammt
den Nebengebänden in vergangener Nacht abgebrannt Der
Schaden beträgt nahezu eine halbe Million Menſchen ſind nicht
verunglückt 200 Famlien aber brodlos

I Paris 6 Juli 10 Uhr 5 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Petit Journal meldet
Ravachol ſei heute Morgen hingerichtet worden Vier
Gendarmeriebrigaden ſind fortgeſetzt im Dienſt alle
Bahnhöfe ſind polizeilich beſetzt Bei den Armee und
Marinelieferungen in Paris ſind große Betrügereien entdeckt
worden mehrere Beamte und Offiziere ſind entlaſſen

P London 6 Juli 9 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Bisher ſind 89 Konſervative
11 Unioniſten und 61 Gladſtoniauer gewählt Die Konſervativen
gewinnen 9 die Unioniſten einen die Gladſtonianer 18 Sitze

Altong 5 Juli Der Arbeiter Klatte einer der drei Ver
brecher welche nach Mißhandlung eines alten Wärters aus dem hieſigen
Gefängniß entſprungen ſind iſt in der vergangenen Nacht verhaftet
worden Jm Befinden des mißhandelten Wärters Hanſen iſt keine
Beſſerung eingetreten ſo daß man befürchtet derſelbe werde ſeinen
Verletzungen erliegen

Chamboéry 5 Juli Auf dem Gletſcher Grande Caſſe
bei Pralognan verunglückten geſtern Abend mehrere Offiziere und
Soldaten des 13 Alpenjäger Bataillons Zwei Offiziere ſind
todt ein Offizier und ein Ordonnanzſoldat ſchwer verwundet

Nom 5 Juli Die elektriſche Beleuchtung Roms iſt
geſtern unter großen Feſtlichkeiten ingugurirt worden Beleuchtet wurde

die Porta pia Vorſtadt Die Hauptſtraßen und das Centrum der
Stadt werden demnächſt folgen Die Uebertragung erfolgt von den
Cascaden bei Tivoli Der Anblick der alten Stadtmauern in elektriſcher
Beleuchtung war feenhaft

Belgrad 5 Juli Zwiſchen der Regentſchaft und der
Regierung iſt ein ernſtes Zerwürfniß wegen der Neubeſetzung des
durch den Tod des Generals Protitſch erledigen Regentenpoſtens
ausgebrochen

Corsets Blousen
Erſtlings Ausſtattungen

W

in großer Auswahl Brummer a 3 e
zu ſehr billigen c3 Ulrichstrfeſten Preiſen Benjamin r r
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wirklich billig und gut kaufen will der wende ſich mit vollem Vertrauen an das ſtreng reelle

Betten Sperial Geſchäft von G Jalaxme Halle a Poststrasse 2 Eingang Rathhausgasse

x Leipzigerſtraße 83 und Gr Ulrichſtraße 35
Pinziges und grögstes Specialgeschäſt von Halle a S
Emaillirke Hausßialkungs Geſchirre

n Fros Verkauf nach Gewicht n detail
dadurch bedeutend billiger als nach Stück

Garantie auf jedes Stück
Große Auswahl von emaillirten

Fettſatten Milchkrügen Melkeimern
Fleiſchſchüſſeln Milcheimern Sahnentöpfen
Fleiſchtellern Milchſatten mit Abflußrohr
Waſſerkeſſeln Milchkübeln Fiſchkeſſeln
Waſſereimern Aufwaſchwannen Milchkochern
Kaffeekannen Kartoffeldämpfern
Compl Küchen Einricht empf zu ſehr bill Pr

Soeben eingetroffen ein großer Poſten
bunt decorirte Kaffeekannen Milchtöpfe
Taſſen Tablettes Waſch Service Salz
und Mehlfäſſer e

Gleichzeitig empfehlen
wir unſer großes Lager

von
Solinger Meſſern

und Gabeln
Kaffeemühlen e

Große Auswahl von den weltberühmten Koch Geſchirren vom
Eiſenhüttenwerk Thale Act Geſellſchaft Thale a Harz

BRBurghardt e Becher
früher A Kerſten

Leipzigerſtr 83 am Thurm Gr Ulrichſtr 35 a d Promenade
Aufträge von 20 Mk an werden nach allen Orten franco zugeſandt

Geſchäfts Eröffnung
Hiermit zur Nachricht daß ich mit dem heutigen Tage eine

Brod Weiss u Feinbäckerei Taubenſtr 2
eröffnet habe Jch werde ſtets bemüht ſein nur gute und geſchmackvolle Waare zu
liefern und bitte ein hochgeehrtes Publikum mein Unternehmen gütigſt unterſtützen
zu wollen Hochachtungsvoll A Düänkel

e eHausbäcker werden reell bedient

e e

Porzellao Emma iſle

t Taschenuhren
Sohweizerfabrikat nur solide re
gulirte Waare Nickel Remtr N
8 u 10 dito vergoldete Patent
M 11 Marke Victor doppelt
vergoldet von echt gold nicht zu
unterscheiden M 12 Silber Remtr

Mineralwäſſer
künſtliche und natürliche in ſtets friſcher

Füllung
BVadeſalze

Badeſchwämme
Loofahartikel

Medic Seifen
Toilette Seifen

halten beſtens empfohlen

B Walthers Nachf
Moritzthor 1 Steinweg 29

Muſter Größte Auswahl

Hilligſte Preiſe

Hermann bBischoff

4 Gr Klausstr 4
früher Gr Ulrichſtraße 45

e

JPastoren Tabak
allſeitig als vorzüglich anerkannt
ſowohl im Geſchmack als Aroma

Pfd Packung à Pfd 80 Pfg Bei
größeren Poſten noch kleiner Rabatt

Beſte Bezugsquelle

Franz Strempel
beim Stadttheater vis vis der

Univerſität

Thüringer Lamcl Hier
treffen jetzt täglich friſch ein

F H Krause Große Ulrichſtraſßze 24
Butter und Fettwaaren

Wir Band wurmleicdiendle
Jeden Bandwurm entferne in 2 Stunden radikal mit dem Kopfe ohne

Anwendung von Couſſo Granatwurzel und Camalla Das Verfahren iſt für jeden
menſchlichen Körper ſehr geſund ſowie leicht anzuwenden ſogar bei Kindern im Alter
von 1 Jahr ohne jede Vor oder Hungerkur vollſtändig ſchmerzlos und
ohne mindeſte Gefahr für den wirklichen Erfolg leiſte Garantie auch
wenn vorher anderwärts viele vergebliche Kuren durchgemacht wurden Streng reelles
Verfahren welches Tauſende von Dankſchreiben aus ganz Deutſchland 2e mir be
zeugen Adreſſe iſt O Wusten Mainz Die meiſten Menſchen leiden
ohne daß ſie es wiſſen an dieſem Uebel und werden dieſelben größtentheils als
Blutarme und Bleichſüchtige behandelt Kennzeichen ſind rot nudelartiger
oder kürbiskeruartiger Glieder blaue Ringe um die Augen Bläſſe des Geſichts
matter Blick Appetitloſigkeit abwechſelnd mit Heißhunger Uebelkeit ſogar Ohnmachten
bei nüchternem Magen oder nach gewiſſen Speiſen Aufſteigen eines Knäuels bis zum
Halſe Sodbrennen Magenſäure Verſchleimung Kopfſchmerz Schwindel unregel
mäßiger Stuhlgang Afterjucken wellenartige Bewegungen und ſaugende Schmerzen
in den Gedärmen belegte Zunge Herzklopfen

Erſtaunliche Erfolge
erzielt man mit Carl Kochs berühmtem

99 J dANährzwieback
Derſelbe bildet den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den Kinder
krankheiten Jn Packeten zu 10 20 80 und
60 Pfg in

Carl Koch s de SFabrik hygieniſcher Nährmittel e
Herrenſtraße 1 Sund den bekannten Verkaufäoſtellen

Verein für Volkswohl
IX Abtheilung Arbeitsſtätte

Beſtellungen auf kleingemachtes Brennholz werden erbeten an den
Verwalter Helbing Arbeitsſtätte an der Halle Es koſtet

1 Raummeter frei Gelaß 9 Mk 50 Pfg
5 Mk

2 Mk 75 Pfg
1 Korb ab Platz 40 Pfg 1 Bündel Kienholz 10 Pfg

Die Arbeitsſtätte übernimmt das Klopfen von Teppichen und ſtellt Arbeiter

zu jeder Art Hausarbeiten auch Straßenkehren

herlobungs und

sehr solid 10 Rub M 13 14 dito
hochteine 10 Rub 2 Silberdeck
M 20 Allerbeste Anker 15 Rub
M 20 dito m Sprungdeckel drei
schalig M 24 Remtr 14 Kar
Gold 10 Rub sehr solide M 35
dito für Damen nur N 22 Porto
frei

Goth Hoffmann
St Gallen

Klavierſtimmen u Reparat beſorgt
gewiſſenhaft B Döll Georgſtr 6 p

Hallescher Verein
J f Kohlenberghau u Briquettesfabrikation Ab V

Sr Dieser geh er
Brüderſtraße 5

Prefzſteine Briquettes
Oualität vorräthig

Trauringe
maſſiv 8 und 14karät Gold à Paar von
8 Mark an bis 30 Mark Alle gang
baren Größen ſtets vorräthig Gravirung
gratis

F R WittelGold u Silberwaaren Bijouterie
waaren Fabrik

Liebenauerſtraße 25

Damen Garderobe
fert elegant an Fr KohKkrämer

Dachritzgaſſe 23

Schuhwaaren Verkauf
do

Das zur Schuhwaarenhändler Gustav Ohmn ſchen Konkursmafſe von
hier gehörige auf 17 256 Mk 60 Pfg abgeſchätzte Lager beſtehend in
Herren Hamen Kinclerſchiunſien Htiefeln Stiefeletken

DPantoffeln un 8Sohilenlecler ekc
beabſichtige zu verkaufen und ſind ſchriftliche Offerten darauf bis 11ich m Ganzen ds Mts in meinem Comptoir Nr 13
niederzulegen wofelbſt auch das Waarenverzeichniß zur Einſicht liegt Das Lager
ſelbſt iſt am B und 9 ds Mts Vormittags von 9 bis 1I1 Uhr im Ohm ſchen
Geſchäftslokal Geiſtſtraße 2 zu beſichtigen Die Ladeneinrichtung iſt eben

falls derkäuflich
Halle den 4 Juli 1892

Bernh Schmidt
G Ohm ſchen Konkursmafſe

Ueber die P Kneifel ſche

Haare Timlctur
Für Haarleidende giebt es kein Mittel welches für das Haar ſo ſtärkend

reinigend und von den haarzerſtörenden Einflüſſen befreiend wirkt wie dieſes
altbewährte ärztlich auf das Wärmſte empfohlene Kosmetikum Die Tinktur be
ſeitigt ſicher das Ausfallen des Haares erhält und vermehrt daſſelbe wo noch die
geringſte Keimfähigkeit vorhanden iſt ſelbſt bis zur frühen Jugendfülle wie zahlloſe
Beweiſe und auf ſtrengſter Wahrheit beruhende Zeugniſſe hochachtb Perſonen zweifel
los erweiſen Pomaden u dgl ſind hierbei trotz aller Reclame völlig nutzlos
Obige Tinktur amtl geprüft iſt in Halle nur echt bei A Schlüter Vachf
Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29 u F Patz Gr Ulrichſtr 10
In Flac 1 2 und 3 Mk

Feinſten ächten Sennerei Limburger
änſerſt fette pikante Waare auch in Kiſten ausnahmsweiſfe billig

F II KKrauuse Butter u Fettwaaren
Gr Ulrichſtraße 24

Schulze Petermann aus Greiz i
Halle a Olearinsſtraße 1 I Etage Eckhaus an der Markttreppe

empfehlen

reinwollene engl Cheviots Grenadines
bedruckte Monsselines Confectionsstoffe ete

L zu bekannt billigen Preiſen

Rester zu ganzen Kleidern reichend
Schwarze Schürzenrester

Singermaſch v 55 Mk an
unter mehrj Garantie

Tiſchdeiken Bettunterlagen
ſow alle chirurg u techn

Gummiartikel
empfiehlt

J Wjust Nertens
d 34 Gr Ulrichſtr 34

Eig Reparatur Werhkktatt

Sämmtliche
Desinfektionsmittel

empfehlen

B Walthers Nachf
Moritzthor 1 Steinweg 29

Ein ſchönes PerrinsZimmer
20 30 Perſonen faſſend iſt an eine Cor
poration oder Verein ſofort oder ſpäter

zu vermiethen
Weißbier Salon

Königl Zahnärztl Poliklinil
Täglich 2 Uhr

Eing Kl Ulrichstrasse u Jügergasse
fünder aufs Leihamt beſ diskret

Vorſchuß zu jed Tageszeit
A Vollmer Leipzigerſtr 16 II

Jonney und Regeunſchirwe
garant dauerh eig FabriJ 2 kat Reparatur jed Art
a Ueberzieh c ergeb em
pfohl Fritz Behrens

Schirmfabrik
69 Gr Steinſtr 69

Ecke Neunhäuſer

Gasmotoren Fabrik Louis Kühne Dresden
Hunderte im Betriebe Vielfach prämiirt

dann
z Benrin Mperoionm 0 ore
Fgowöhnl Leuohtpetroleum

Modell 1892
in uniibertroffen einfacher Co

struction solider Ausführung mit
Kostenanschläge u Pro garantirt geringstem Gasverbrauch Transmissionen

spekte bereitwilligst zu billigsten Preisen nach Sellers

Eingeſandt 8Ein nur durch Ringelhardt Glöckner ſchesWund u Heilpflaſter
Geheilter fühlt ſich gedrungen aus Dankbarkeit den glücklichen Erfolg
zu veröffentlichen Seit 2 Jahren hatte ich ein ſehr ſtark und hart ange
ſchwollenes Schienbein das mir vor Schmerzen g und Nacht alle Ruhe
raubte Jede vorgenommene Kur alle Opfer an Geld und Zeit waren gegen
die Hartnäckigkeit des Uebels vergebens zuletzt empfahl mir eine Frau das
obgenannte Pflaſter und nur 6 Schachteln davon haben mir gänzliche
Heilung verſchafft was ich gern und gewiſſenhaft bezeuge Möge
dieſer große Heilerfolg hiermit allen ähnlich Leidenden zur Beachtung
dienen

Joser Pörtl Seifen und Kerzenniederlage in Wien
Neufünfhaus Märzſtraße 5 am 29 Mai 1892

Mit Schutzmarke auf den Schachteln zu beziehen à 25 u

50 Pfg mit Gebrauchsanweiſung aus den bekannten Kpothelen Alteſte
liegen daſelbſt aus

NB Bitte genau auf obige 5chutzmarke zu achten

Mehlverkaufsstelle der Ammendorker Mühlenwerke rete 2
Engrospreiſe Specialität Reines Noggenmehl prima Weizenmehl

Empfehlenswerth für jede Familie

ener Jc r n 3 4dh n 5 rde e t er rerh Wb e 7 J 57 Se

eine neAnenkannt besten Bitterliqueup

Medaille

nis

p

g 32p u
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